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3. ENTZÜNDUNG 

2. ZUSAMMENBRUCH DER  

BLUT-HIRN-SCHRANKE 

4. DEMYELINISIERUNG 

1. EINWANDERN 

Pathophysiologie 
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Natürlicher Krankheitsverlauf 

Behinderungsgrad (EDSS) 

Kognitive Funktionsverschlechterung 

Hirnvolumen 

Neue T1 hypointense Läsionen/black hole 

Neue T2 hyperintense Läsionen 
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Zeitliche Abfolge der MS-Erkrankung 

Diagnose 

überlicher 

Weise 

zwischen 

25.-35. 

Lebensjahr 

Zeitspanne bis zum 

Erreichen des EDSS bei 

50% der MS-Betroffenen 

3.0 

6-9 Jahre 

4.0 

12 Jahre 

6.0 

16-17 Jahre 

7.0 

20-30 Jahre 
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Symptomatische Behandlung 

• Immunprophylaktische 

Therapie stabilisiert 

Krankheitsverlauf 

 Schubratenreduktion 

 Verhinderung des 

Fortschreitens einer 

Behinderung 

 Meist KEINEN Einfluss 

auf die Beschwerden 

(Krankheitszeichen / 

Symptome) 

• Symptome sind vielfältig 

wie die Erkrankung 

besagt («multipel» = 

zahlreich) 

• Die Symptomtherapie ist 

individuell (auf jede/n 

«zurechtgeschnitten») 

• Symptomtherapien 

betreffen Medikamente 

und nicht-medikamentöse 

Behandlungen 
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Symptome 

MS 

Blasen- 

störungen 

Sensible 

Störungen 

Seh- 

störungen 

Kognitive &  

seltene 

Symptome 

Motorische 

Störungen 

Koordinations- 

störungen 

22% 

12% 

54% 

21% 

25% 

17% 

?% 
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Bedeutung der Symptome: 

Stellenverlust 
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Wie gutartig ist die «gutartige» MS? 

«Gutartige» Multiple Sklerose (Krankheitsdauer ≥ 15 Jahre, EDSS ≤ 3.0) 

45% 

Hirnleistungs-

störungen 

49% 
motorische / 

kognitive 

Erschöpfbar-

keit (Fatigue) 

 

54% 

Depression 
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Stark beeinträchtigende Symptome 
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Fatigue 

• Fatigue = erhöhte 

Erschöpfbarkeit, 

Antriebs- und Energie-

mangel 

•  Müdigkeit beim 

Gesunden 

• Wirkt sich auf die 

geistige, wie körperliche 

Leistungsfähigkeit aus 

• Abhängig von 

Tageszeit, Temperatur 

• Stark schwankende 

Tagesform 

• Auswirkung auf Lebens-

qualität, Arbeitsfähigkeit 

• Unverständnis von 

Angehörigen / Behörden 
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Fatigue erfassen 
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Therapie der Fatigue 

• Ausschluss anderer 

Ursachen von Müdigkeit / 

Schläfrigkeit 

 Depression 

 Schlafstörungen 

(Schlafapnoe) 

 Medikamenten-

nebenwirkungen 

(Blutdruck!) 

 Nikotin! 

• Nicht-medikamentös 

 Ausdauertraining 

(Ergometer, Nordic 

Walking) 

 Tagesstruktur 

(regelmässige Abläufe / 

Pausen) 

 Kühlung der Räume 

 Ausreichende 

Flüssigkeitszufuhr 

 Zuckerarme, eiweissreiche 

Ernährung 
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Therapie der Fatigue 

• Medikamentös 

 Amantadine 

- Grippemittel 

- Schwache Wirkung 

 Stimulierende 

Antidepressiva 

- Tägliche Einnahme 

- Verzögerter 

Wirkungseintritt 

- Keine Gewöhnung / Sucht 

- Gleichzeitige Behandlung 

einer Depression 

- Nebenwirkungen 
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Therapie der Fatigue 

 Stimulanzien 

- Sofortiger Wirkungseintritt 

- Bedarfsweiser Einsatz 

- Gewöhnung / Abhängigkeit 

bei täglichem Gebrauch 

- Auswirkungen auf Herz-

Kreislauf möglich 
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Fampyra (4-Aminopyridine) 
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Effekt von 4-Aminopyridine 



© Medizinische Klinik 

Neurologie 

Langzeiteffekt Immuntherapie 
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Die spastische Bewegungsstörung 

... ist das Resultat einer 

gestörten Kontrolle von 

motorischen Regelkreisen 

durch das Gehirn… 

W. J. Little (1843) 

A. M. Jackson (1873) 



© Medizinische Klinik 

Neurologie 

Motorische Regelkreise 
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Charakteristik der Spastik 

• Geschwindigkeits-

abhängigkeit 

 je schneller die Dehnung, umso 

höher der Widerstand 

(Zunahme des Muskeltonus) 

 

 

 

• Verteilungsmuster der 

betroffenen Muskelgruppen: 

 Antigravitationsmuskeln stärker 

betroffen 
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Folgen der Spastik 

• Muskeln und Gelenke 
 Verkürzung der Muskelfasern 

 Verlust elastischer 

Gewebeanteile 

 Fettige Degeneration der 

Muskeln und Sehnen 
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Trigger einer Spastik 
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Auswirkung der Spastik 

Beweglichkeits-

einschränkung 

Fehlstellung 

Fehlbelastung 

Schmerzen 

Schlafstörung 

Blasenstörung 

Stand 

Gang 

Kompensation von 

Muskelschwäche 
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Behandlung der Spastik 
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Hippotherapie 
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Behandlung der Spastik 
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Fampyra (4-Aminopyridine) 
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Botulinum-Toxin 
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Baclofen-Pumpe 

• Vorteile 

 Keine Nebenwirkungen 

 Keine Schwächung von 

gesunden Bein 

 Dosis programmierbar 

• Nachteile 

 Nachfüllen des Reservoirs 
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Cannabis und Spastik 
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Cannabis - Inhaltsstoffe 
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Sativex 



© Medizinische Klinik 

Neurologie 

Sativex Nebenwirkungen 
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Sativex Besonderes 
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Blasenfunktionsstörung 

• Häufig – im Verlauf der 

Erkrankung bei >50% 

• Starke Einschränkung der 

Lebensqualität  

• Komplikationen: 

 Blasenentzündungen 

 Nierensteine 

 Nierenfunktionsstörung 

 Hautschäden im Intimbereich 



© Medizinische Klinik 

Neurologie 

Viele Formen der 

Blasenfunktionsstörung 
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Untersuchung der 

Blasenfunktionsstörung 
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Therapie der Blasenfunktionsstörung 

• Therapieziele 

 Verbesserung der 

Blasenkapazität / -entleerung 

 Vermeidung von 

Komplikationen 

 Verbesserung der 

Lebensqualität 

• Allgemeine Massnahmen 

 Ausreichende 

Flüssigkeitszufuhr 

 «Geplante» Toilettengänge 

 Beckenbodengymnastik 
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Medikamentöse Behandlung der 

Blasenfunktionsstörung 
• Dämpfung des überaktiven 

Blasenmuskels 

(Anticholinergika) 

 Oxybutynin 

 Trospium 

 Propiverin 

• Verbesserung der 

Blasenentleerung durch 

Entspannung des 

Blasenschliessmuskels 

(Alphablocker) 

 Tamsulosin 

 Antispastika (Baclofen) 

• Reduktion der 

Urinproduktion durch das 

Antidiuretische Hormon 

 Desmopressin 

• Vermeidung von 

Blaseninfekten 

 Preiselbeer- / Granberry-

Präparate 

 L-Methionin 

• Selbstkatheterismus, 

Cystofix 

• Botuliunum-Toxin-

Injektionen 
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Blasenschrittmacher 

• Durch Stimulation von 

Blasennerven soll die 

Blasenentleerung 

verbessert werden 

• In Entwicklung – 

spezialisierte Zentren 
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Sexualfunktionsstörungen 

• Männer häufiger betroffen 

• Ursachen 

 Direkte Krankheitsfolge durch 

Schädigung der Nervenbahnen 

 Indirekt durch Symptome wie 

Spastik, Schmerzen, 

Blasenentleerungsstörung, etc. 

 Psychisch durch 

Partnerschaftskonflikt 

• Therapie 

 Information / 

Gesprächstherapie 

 Medikamentös 
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Kognitive Störungen 

• Kognitiven Funktionen = 

höhere Hirnleistungen 

(Gedächtnis, Handlungs-

planung, Sprache, 

Raumorientierung, etc.) 

• Vergleichbar mit einer 

Netzwerkstörung 

• Keine zwingende 

Korrelation mit anderen 

körperlichen 

Beeinträchtigungen 

• Neuropsychologische 

Testung 
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Schmerzen 

• Häufiger als man denkt… 

• Beeinträchtigen die 

Lebensqualität erheblich 

• Wieso Schmerzen: 

 Durch MS selbst 

- Trigeminusneuralgie 

- Lhermitte-Zeichen 

- Neuropathische Schmerzen 

 Folgeerscheinungen 

- Spasmen bei Spastik 

- Verkürzung von Sehnen 

- Medikamentennebenwirkungen 

 Begleiterkrankungen 

- Entzündliche Gelenks- / 

Weichteilerkrankungen 
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Optionen für den chronischen Verlaufstyp 
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Wirkung bei der primär progredienten 

Multiplen Sklerose 

• Die Hirnvolumen-

abnahme wird 

verlangsamt (je mehr 

Nervengewebe zu 

Grunde geht umso 

rascher nimmt 

Hirnvolumen ab 

• Die Zeitspanne bis 

zur Bestätigung eines 

Fortschreitens der 

Behinderung wird 

verlängert 


